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See the notice on TED website

97020-2026 - Competition
Germany – Construction work – 26E0013 - JVA WIL, Sanierung alte Männeranstalt, 
Justizvollzugsanstalt u. JSA Wittlich, Giebelsicherung Flügel B mit Stahlbau, Gerüstbau, 
Zaunarbeiten - Landschafts-, Stahlbau-, Gerüstarbeiten DIN 18320, 18335, 18451, 18299
OJ S 29/2026 11/02/2026
Contract or concession notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung Niederlassung Trier
Email: vergabe.trier@lbb.rlp.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: 26E0013 - JVA WIL, Sanierung alte Männeranstalt, Justizvollzugsanstalt u. JSA Wittlich, 
Giebelsicherung Flügel B mit Stahlbau, Gerüstbau, Zaunarbeiten - Landschafts-, Stahlbau-, 
Gerüstarbeiten DIN 18320, 18335, 18451, 18299
Description: Gerüstarbeiten 520 m2 inkl. Systemverkleidung, 48 Aussparungen (u.a. 
Kernbohrungen) durch Fassade, ca. 200 m HEA-Träger als primäre Konstruktion einer 
Giebelwandsicherung, 310 m2 Streckmetallverkleidung inkl. Stahl UK.
Procedure identifier: 0526520e-92b7-4c8e-97a8-7ee326367461
Internal identifier: 26E0013
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45000000 Construction work
Additional classification (cpv): 45112700 Landscaping work, 45223210 Structural steelworks, 
45262100 Scaffolding work

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Justizvollzugsanstalt Wittlich  
Town: Wittlich
Postcode: 54516
Country subdivision (NUTS): Bernkastel-Wittlich (DEB22)
Country: Germany
Additional information: siehe Vergabeunterlagen

2.1.4.  General information
Additional information: Bieteranfragen möglichst so rechtzeitig stellen, dass sie unter 
Berücksichtigung von üblichen Bearbeitungszeiten noch vor Ablauf der Angebotsfrist 
beantwortet und bei Angebotserstellung berücksichtigt werden können!
Legal basis: 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/97020-2026
mailto:vergabe.trier@lbb.rlp.de
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Directive 2014/24/EU

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Bankruptcy: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Arrangement with creditors: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB
Participation in a criminal organisation: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Money laundering or terrorist financing: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Fraud: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Assets being administered by liquidator: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Grave professional misconduct: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Business activities are suspended: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
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Title: 26E0013 - JVA WIL, Sanierung alte Männeranstalt, Justizvollzugsanstalt u. JSA Wittlich, 
Giebelsicherung Flügel B mit Stahlbau, Gerüstbau, Zaunarbeiten - Landschafts-, Stahlbau-, 
Gerüstarbeiten DIN 18320, 18335, 18451, 18299
Description: Gerüstarbeiten 520 m2 inkl. Systemverkleidung, 48 Aussparungen (u.a. 
Kernbohrungen) durch Fassade, ca. 200 m HEA-Träger als primäre Konstruktion einer 
Giebelwandsicherung, 310 m2 Streckmetallverkleidung inkl. Stahl UK.
Internal identifier: 26E0013

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45000000 Construction work

5.1.2.  Place of performance
Town: Wittlich
Postcode: 54516
Country subdivision (NUTS): Bernkastel-Wittlich (DEB22)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 30 Days

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
Additional information: siehe Vergabeunterlagen

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung ist die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder der 
Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes auf Verlangen vorzulegen. (2) Der Nachweis der 
Eignung kann wie folgt geführt werden: a) Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt 
abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge kann eine zusätzliche 
Bescheinigung verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer 
Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) Durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 
(Eigenerklärung zur Eignung). Vom Bieter ist das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) 
auszufüllen und mit dem Angebot/mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den 
letzten bis zu 5 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und 
zu den für die Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Auf Verlangen sind 
mindestens 3 Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten 
Leistungen und einer Bestätigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, sind entweder die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung " ist 
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erhältlich unter: https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien
 Das Formblatt "Eigenerklärung zur /Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf

Eignung " wird außerdem mit den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber 
akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). 
Soweit dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der 
Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
abgegeben haben, jederzeit während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der 
geforderten Nachweise beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche 
Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen 
beizubringen. (3) Beruft sich der Bieter zum Nachweis oder zur Ergänzung seiner Eignung 
(Eignungsleihe) auf fremde Mittel, Ressourcen, Ausstattungen oder Fähigkeiten 
(Eignungsmerkmale) anderer Unternehmen (z. B. konzernverbundene Unternehmen, 
Unterauftragnehmer oder Dritte), so hat er diese fremden Eignungsmerkmale sowie die Art 
und den Umfang der Zusammenarbeit mit den anderen Unternehmen im Angebot anzugeben. 
Auf Verlangen hat der Bieter die anderen Unternehmen namentlich zu benennen und 
nachzuweisen, dass ihm die fremden Eignungsmerkmale, auf die er sich beruft, tatsächlich zur 
Verfügung stehen (z. B. durch Verpflichtungserklärung der anderen Unternehmen). Des 
Weiteren hat der Bieter auf Verlangen für die anderen Unternehmen die Eignung 
entsprechend Absatz 2 (Nachweis der Eignung) nachzuweisen. (4) Beabsichtigt der Bieter, 
Teile des Auftrags ganz oder teilweise von anderen Unternehmen im Wege von 
Unteraufträgen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmern), so sind die hierfür vorgesehenen 
Leistungsteile im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die Unterauftragnehmer 
namentlich zu bezeichnen und nachzuweisen, dass ihm die Unterauftragnehmer zur 
Ausführung der für sie vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur Verfügung stehen (z. B. durch 
Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Des Weiteren hat der Bieter auf Verlangen 
die Eignung der Unterauftragnehmer entsprechend Absatz 2 (Nachweis der Eignung) 
nachzuweisen; das gilt auch für nachgeordnete Unter-Unterauftragnehmer.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: (1) Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter Angaben zu machen über: Den Umsatz des Unternehmens 
jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen; (2) 
Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit kann wie folgt geführt 
werden: a) Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Sozialversicherungsbeiträge kann eine zusätzliche Bescheinigung verlangt werden. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis 
zugelassen. b) durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung). 
Vom Bieter ist das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) auszufüllen und mit dem 
Angebot/mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den letzten bis zu 5 
abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den für die 
Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Auf Verlangen sind mindestens 3 
Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen 
und einer Bestätigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines 
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen 
Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind 

https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
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entweder die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung " ist erhältlich unter: 
https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien

 Das Formblatt "Eigenerklärung zur /Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
Eignung " wird außerdem mit den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber 
akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). 
Soweit dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der 
Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
abgegeben haben, jederzeit während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der 
geforderten Nachweise beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche 
Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen 
beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an 
den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Beruft sich 
der Bieter auf die wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen, so 
hat er diese fremden Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit 
mit den anderen Unternehmen im Angebot anzugeben. Der Bieter hat in diesem Fall eine 
rechtsverbindliche Erklärung der anderen Unternehmen vorzulegen, aus der hervorgeht, dass 
diese im Auftragsfall im Umfang der dem Bieter zur Verfügung gestellten wirtschaftlichen bzw. 
finanziellen Leistungsfähigkeit gemeinsam mit dem Bieter für die Auftragsausführung haften. 
Die Erklärung ist gleichzeitig mit der Verpflichtungserklärung vorzulegen. Die Berufung auf die 
Haftpflichtversicherung eines anderen Unternehmens ist ausgeschlossen, soweit der Bieter 
vom Versicherungsschutz nicht umfasst ist. Auf Verlangen ist für die anderen Unternehmen 
die Eignung gemäß Absatz 2 (wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit) 
nachzuweisen, soweit sich der Bieter darauf beruft. (4) Beabsichtigt der Bieter, 
Unterauftragnehmer einzusetzen, so sind die hierfür vorgesehenen Leistungsteile im Angebot 
anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen 
und nachzuweisen, dass ihm die Unterauftragnehmer zur Ausführung der für sie 
vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur Verfügung stehen (z.B. durch 
Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Für Unterauftragnehmer und Unter-
Unterauftragnehmer ist auf Verlangen die Eignung gemäß Absatz 1 (wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit) für die von Ihnen zu übernehmenden Leistungsteile auf 
Verlangen nachzuweisen.

Criterion: Tools, plant, or technical equipment
Description of selection criterion: (1) Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter Angaben zu machen über: a) Die Ausführung von Leistungen 
in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, wobei für die wichtigsten Leistungen Bescheinigungen über die 
ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind. b) Die Zahl der in den 
letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen und die Zahl seiner Führungskräfte. (2) Der Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit kann wie folgt geführt werden: a) Durch die 
vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge 
kann eine zusätzliche Bescheinigung verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges 
Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) durch Eigenerklärungen 
gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). Vom Bieter ist das Formblatt 124 
(Eigenerklärung zur Eignung) auszufüllen und mit dem Angebot/mit der Bewerbung 

https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
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einzureichen u. a. mit Angaben zu in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den für die Auftragsausführung erforderlichen 
Arbeitskräften. Auf Verlangen sind mindestens 3 Referenznachweise mit detaillierten Angaben 
zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen und einer Bestätigung des 
Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten 
Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen Bescheinigungen 
innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur 
Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind entweder die jeweilige 
Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 
dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung " ist erhältlich unter: https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB
/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.

 Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung " wird außerdem mit den Vergabeunterlagen pdf
bereitgestellt. c) Der Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE). Soweit dies zur angemessenen Durchführung des 
Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des Verfahrens 
auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor der 
Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag 
vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Beruft sich der Bieter auf die 
technische oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen, so hat er diese fremden 
Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit mit den anderen 
Unternehmen im Angebot anzugeben. Eine Berufung auf die berufliche Leistungsfähigkeit 
anderer Unternehmen (Referenzen, technische Fachkräfte, Studiennachweise, 
Bescheinigungen über die berufliche Befähigung) ist nur möglich, wenn und soweit diese 
Unternehmen diejenigen Leistungsteile (als Unterauftragnehmer) ausführen, für die diese 
Kapazitäten benötigt werden. Auf Verlangen ist für die anderen Unternehmen die Eignung 
gemäß Absatz 2 (Arbeitskräfte, Referenzen) nachzuweisen, soweit sich der Bieter darauf 
beruft. (4) Beabsichtigt der Bieter, Teile des Auftrags ganz oder teilweise von anderen 
Unternehmen im Wege von Unteraufträgen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmern), so 
sind die hierfür vorgesehenen Leistungsteile im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der 
Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen und nachzuweisen, dass ihm die 
Unterauftragnehmer zur Ausführung der für sie vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur 
Verfügung stehen (z.B. durch Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Für 
Unterauftragnehmer und Unter-Unterauftragnehmer ist auf Verlangen die Eignung gemäß 
Absatz 1 (Arbeitskräfte, Referenzen) für die von ihnen zu übernehmenden Leistungsteile auf 
Verlangen nachzuweisen.

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Ergänzend zu den vorgenannten Eignungskriterien hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf besonderes Verlangen folgende Nachweise 
vorzulegen: Allgemeine Anforderungen gem. DIN EN 1090-2: - Schweißen nach qualifizierten 
Schweißanweisungen - Einsatz von nach DIN EN ISO 9606-1 geprüften Schweißern - Einsatz 
von nach DIN EN ISO 14731 qualifiziertem Schweißaufsichtspersonal - Verwendung von 
geeigneten Ausgangsprodukten mit entsprechenden Prüfbescheinigungen - Durchführung von 
zerstörungsfreien Schweißnahtprüfungen Zuordnung der Arbeiten gem. DIN EN 1993-1-1/NA
/A1: - Ausführungsklasse EXC2 – Vorwiegend ruhende Beanspruchung <= S700, Ermüdung 
<= S700

5.1.10.  Award criteria

https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf


97020-2026 Page 7/9

Criterion: 
Type: Price

5.1.11.  Procurement documents
Address of the procurement documents: www.vergabe.rlp.de

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: www.vergabe.rlp.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 25/03/2026 10:20:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information about public opening: 
Opening date: 25/03/2026 10:20:00 (UTC+01:00) Central European Time, Western European 
Summer Time
Place: Regionale Vergabestelle Trier, Paulinstraße 58, 54292 Trier
Additional information: Bei der Öffnung der Angebote dürfen keine Bieter oder bevollmächtigte 
Personen der Bieter zugegen sein.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: Not yet known
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system
Electronic auction: yes
An electronic auction is held at the following address: www.vergabe.rlp.de
Description: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Vergabeunterlagen können vom Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz  bis www.vergabe.rlp.de
zum Ablauf der Angebotsfrist herunter geladen werden. Der Download ist kostenlos. Es erfolgt 
kein Versand der Vergabeunterlagen in Papierform. Es gelten dafür die AGB des 
Vergabemarktplatzes.

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Information about review deadlines: Der Bieter muss Vergabeverstöße, die er im 
Vergabeverfahren erkennt, unverzüglich, d.h. ohne schuldhaftes Zögern bei der Regionalen 
Vergabestelle des LBB Niederlassung Trier, Paulinstraße 58, 54292 Trier, rügen. 
Vergabeverstöße, die auf Grund der Bekanntmachung bzw. in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen innerhalb der Frist zur Angebotsabgabe bei der Regionalen 
Vergabestelle des LBB Niederlassung Trier gerügt werden. Ergeht eine Mitteilung des 

http://www.vergabe.rlp.de
http://www.vergabe.rlp.de
http://www.vergabe.rlp.de
http://www.vergabe.rlp.de
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Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang der Mitteilung vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der 
Antrag unzulässig (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). • § 134 GWB Informations- und Wartepflicht: 
nach § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information an die nicht berücksichtigten Bieter geschlossen werden. Wird die Information per 
Fax oder auf elektronischem Wege versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Tage. • Der Antrag 
ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig soweit (1.) der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegen den Auftraggeber nicht 
unverzüglich gerügt hat, (2.) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
geänderten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, (3.) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist 
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, (4.) 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers eine Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landesbetrieb 
Liegenschafts- und Baubetreuung Niederlassung Trier

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung Niederlassung Trier
Registration number: DE 194427360
Postal address: Paulinstraße 58
Town: Trier
Postcode: 54292
Country subdivision (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (DEB21)
Country: Germany
Email: vergabe.trier@lbb.rlp.de
Telephone: +49651-2093-0
Internet address: www.lbb.rlp.de
Information exchange endpoint (URL): www.vergabe.rlp.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registration number: DE355604198
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +496131-162234
Fax: +496131-162113

mailto:vergabe.trier@lbb.rlp.de
http://www.lbb.rlp.de
http://www.vergabe.rlp.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Roles of this organisation: 
TED eSender
Review organisation

8.1.  ORG-0000
Official name: Publications Office of the European Union
Registration number: PUBL
Town: Luxembourg
Postcode: 2417
Country subdivision (NUTS): Luxembourg (LU000)
Country: Luxembourg
Email: ted@publications.europa.eu
Telephone: +352 29291
Internet address: https://op.europa.eu
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 877b781c-a9f4-438c-9b9d-b216a2010764  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 10/02/2026 07:44:47 (UTC+00:00) Western European Time, GMT
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 97020-2026
OJ S issue number: 29/2026
Publication date: 11/02/2026

mailto:ted@publications.europa.eu
https://op.europa.eu
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